
Seite 1 von 1

Schlagwort-Nr. 5097. Online seit 08.06.2012, aktualisiert am 10.09.2012.

Heilige Indexkongregation

Pius V. errichtete 1571 die "Heilige Indexkongregation", die Gregor XIII.

am 13. September 1572 bestätigte. Die Indexkongregation hatte

die Kontrolle von Büchern zur Aufgabe, die durch den Buchdruck

besonders einfach und schnell verbreitet werden konnten. Dadurch

sollten der Glaube und die christliche Moral geschützt werden. Die

Indexkongregation ersetzte damit die zehn Jahre zuvor gegründete

"Zensurkommission". Am 25. März 1917 löste Benedikt XV. diese

Kongregation auf und übergab deren Aufgaben an das Heilige Offizium.
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